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Gro. ßherzoglich Badisches

A n zeig e - B l a t t
f ü r den

M i t t e l - R h e i n k r e i
Nro . 3i Mittwoch den 8 . Januar 1834 . '

Mir Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio . .

Bekanntmachungen .
"

^Nro . 10171 . H - Senat . Großherzoglich Hochpreißliches Justizministerium har mittelst Erlasses
vom i3 . d . M . Nro . 672b . hierher eröffnet , daß die Justizministenal Registratur in Lehensactzen , in

solchen Rechtsstreitigkeilen aber , welche organisationsmäßig der unmitkelbaren Leitung des Großherzogl .

Finanzministeriums anheim gegeben sind , die Registratur dieser Behörde Dekrete der Gerichte in Em¬

pfang zu nehmen , und nölhiqenfalls dafür Bescheinigung auszustellen habe .
Sammtliche Ober - , Stadt - , Land ? und Bezirksämter werden zur Nachachtung hievon in Kennt -

niß gesetzt . Rastalt den 27 . December i833 .
Großherzoglich Badisches Hofgericht am Mittrlrhein .

H a r t m a n n. - ^ vdt . En sie .

Nachträglich zur diesseitigen Bekanntmachung vom 23 d , M . , die vermehrte Briefpostverbindung ;
zwischen Heidelberg , Tauberpischofsheim , Adelkheim , Boxberg , Osterburken uiid Wertheim betreffend , fttzst
man das kbrrespondirende Publikum in Kenntniß , daß vom 1 . Januar i83g an auch eine tägliche
Bnespostverbindung nach und von Würz bürg eingerichtet wird .

Karlsruhe den 3o . December i833 '.
Großherzogliche Oberpostdirecki

'
on :

Fchr . v . Fahnenberg . vät . Fjeßl

Eröffnung des Hebammen - UnterrichlS zu Heidelberg :
Da der Lehrkurs für die angehenden Hebammen am ersten Marz l . I . seinen Anfang nehmen '

wird, ' so werden die respect . Vorgesetzten Behörden der Amtsbezirke Offenbucg und Kork , und

von da abwärts bis Werkheim hiervon ' zu dem Ende in Kenntniß gesetzt , damit kie Verfügung

getroffen werde : daß in den Ortschaften , wo Hebammen fehlen , taugliche Subjecle zur Erlernung der

Hebammrnkunst gewählt und zum Unterrichte an die Unterzeichnete Stelle gewiesen werden ; wobei man

glaubt , den Wunsch nicht unterdrücken zu dürfen , daß bestehender hoher Verordnung gemäß , bei der

Wahl der Schülerinnen , neben dem sittlichen Betragen vorzüglich auf die erforderlichen Geistesanlagen !

» nd darauf gesehen , werde , daß die zu wählenden Personen nicht über 3o Jahre alt sind .

Heidelberg den 5 : Januar 1834 .
Der Vorstand der Großherzogl . Hebammenschule .

Nägele .

B e k a n n t m a ch w n g t n.
•SÄc . erledrg

' te katholische Schul , und Meßner »
dienst zu Neudentur , Amts Mdßbach , ist dem

. Edhustehrep Jgseph : Karl . Schleyer zu Allfeld

übertragen ; und dadurch der Schul - und Meßner »
dienst zu Allfeld , im nämlichen Amtsbezirk , mit
einem beiläufigen ' Jahrserlrage von 23o fl . m

. Geld , Naturalien ;. Gülerdenutzung und Schulgrlw



«rledigt worden . Die Kompetenien um den letzt¬

genannten Dienst haben sich bei der Gräflich von

Leiningen > Billtqheimschen Scandesherrschaft «IS

Patron , nach Vorschrift zu melden .
Man sieht sich veranlaßt , den erledigten

katholischen Filialschul - und Meßnerdienst zu
Randen und Zollhaus , Amts Hüfingen , mit einem

jährlichen Ertrage von 10S fl. zur Wiederbcsetzung
wiederholt und mit dem Bemerken auszuschreiben ,
daß sich die Kompetenten um denselben bei der

Fürstlich Fürstenbergischen Standesherrschaft , als

Patron , nach Vorschrift zu melden haben .

Bey der heute erfolgten ersten SerienZiehung
für das Jahr 1884 wurden nachstehende Nummern

gezogen :
SerieNro . 884 enthalt . LoosNro . 833 oi bis88400

408
942
337

5o
6x4
870
344

40201
94101
a36oi

4901
6i3oi
86901
34301

4o3oo
94200
23700

5000
61400
87000
34400

welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird . Karlsruhe den 2 . Januar 1834 .

Großh . Badische Amortisakionskasse .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquid ationcn .
Andurch werden alle diejenigen , welche

au § was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
RtchtigstellungS - nnd Vorzugsverfahren an -
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , umer
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkundeu
und Antretung des Beweises mit ander » Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse -CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Richterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Baden .
( 2 ) zu Sinzheim an den in Gant «r-

kanuten Bürger Wcndelin Hördt , auf Mon¬
tag den 20 . Jänner d . I . Vormittags 8 Uhr
auf diesseitiger AmtSkanzstt . Ans dem

Bezirksamt Gengenbach .
(2 ) zu Ob erharmerSba ch an den ftt

Gant erkannten Andreas Korn meier auf Dien¬

stag den 28 Jan . d . I . früh 8 Uhr auf diesset»

liger AmtSkanzlci . Aus dem
Oberamt Lahr .

( 1 ) zu Ichenheim an den in Gant er¬
kannten Johann Schmidt auf Donnerstag den
23 . Jan . d . I . Vormittags 8 Uhr auf dieffeiti -

ger Oberamlskanzlei .

( 1 ) Oberkirch . sAufforderung . j Wer an
die Veriassenschastsmass « des ledig verstorbene »

Georg Braun von Rinkhalt , Bürgermeisterei
Lierbach , auS was immer für einem Grund «
eine Federung zu machen hat , wird aufgrfordert ,
solche Samstag den 18 . d. M . entweder selbst
oder durch gehörig Bevollmächtigte anzumc .oeu
und zu beweisen , da sonst die Erbtheilunz gr»

schloffen und die Erbmasse an die Erben verwiest «
werden wird .

Oberkirch den 2 . Jänner 1884 .
Großh . Amtsreviforat .

Mundtodt . Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten Personen , nichtS geborgt
oder sonst mit denselben contrahirk werden . A. ».

Oberamt Lakir .
(3 ) von Allmannsweier dem Diebokd

Wagner , welchem als Aufsichtspfleger Andrea -
Heim bürg er von da bestellt ist .

<2) Hüfingen . ( Bekanntmachung .) Jakob
Keller zu Döggingen ist alS Curakor des mund »
lobten Anton Hirt daselbst aufgestellt , ohne des¬
sen Mitwirkung dieser keine im L . R . S . 5 i 3 .
benannte Rechtsgeschäfte vornehmen kann . Was
hiemit bekannt gemacht wird .

Hüfingen den 19 . Der . i 833 ,
Großh . Bad . Fürst ! . FürstenbergischeS Bezirksamt ,
gegen den Bäckermeister Joseph Dürr von Vil »
lingen unterm 29 . März i 83 o verfügte Mund ,
todterklärung , wird auf erfolgte Besserung wieder
aufgehoben . Villingen am 24 . December 18 - S.

Großhcrzogl . Bezirksamt .
(2 ) Karlsruhe . ( Aufforderung .) Der u ».

term 6 . April i 83 o vergantete Handelsmann
Wilhelm Heinrich Wielandt von hier , der¬
malen in Leopoldshafen rtablirt , hat um fei»«
Wicderbefähigung nachgesucht . Alle diejenigen ,
welche dagegen Einspruch thu » zu können glauben ,
werden hiermit aufgrfordert , solche» dinni« Feist



»ex > 4 Tage « bei Vermeidung deS Ausschlusses
dahier geltend zu machen .

_ ^ Karlsruhe den 2 . Zan . 1834 .
Großh . Stqdtamk .

lS ) Karlsruhe . sBekanntmachung . s Der
unterm 6 . März d. I . vergantete Eondilor und
Specereihändler Salomen Lölling er dahier
hat um seine WiedcrbefähiguW '

nachgesucht . Alle
diejenigen , welche dagegen Einsprache thun zukönnen glauben , werden hiermit aufgefordert , sol¬
che binnen Frist von H Tagen bei VermeidungdeS Ausschlusses dahier geltend zu machen .

Karlsruhe den 3o . December * 833 .
Ervßh . Stadtamt .

^ Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen » 2 Mona¬
de »

'
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr

Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegenKaution wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Hü fingen .
(r ) von Döggingen der Johann Knit¬

tel , welcher schon in den » 7900 Jahren unter
das damalig « Fürstenbergische Conkingent getreten ,und in der Folge bei diesem vermißt worden ,beffen Vermögen in 5o fl. besteht .

( » ) von Döggingen der Joseph Knit¬
tel , welcher im Jahr 1806 zum Großh . Badi¬
schen Militär kam und au - dem mitgemachten
spanischen Feldzug nicht wieder zurückgekehrt ist ,dessen Vermögen in 60 fl. besteht.

> 43) TauberbischofShetm . fVerfchvl -
lenheitserklärung .j Da weder Joseph Metzger
von Königheim , noch Leibeserben von ihm auf
dir Aufforderung vom 20 . May l . I . sich gemel¬
det haben , so wird derselbe al « verschollen erklärt
und fein Vermögen den nächsten bekannten Erben
gegen Cautionsletstung übergeben .

Tauberbischofsheim den » 2. December * 833 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) WaldShut . fBerschollenheitsnkläruug . I
Die Maria Ursula Bonderach von Weilheim ,welche auf die Ediktalladung vom 3 o . September*832 nichts iMsich höreq ließ , wird hiemit für
verschollen eiWM und deren Vermögen den näch¬
st » Verwand » » gegen Kaution in Besitz gegeben .

Waldshut den Dec . * 833 .
Großh . Bezirksamt,

( 2) Heidelberg . sAufforderung . ) Der
ledige, im Jahr 1806 geborene Johann Bau¬
mann von Kirchheim ist im Jahr * 8 *7 mit sei .ner Mutter Amalie geh. Anweilcr nach Nord »
amerika ausgewandert , ohne über Leben und Auf »
enthalt seither Nachricht gegeben , oder über seinunter Euratel stehendes Vermögen disponirt zuhaben . Auf Antrag seiner nächsten Anverwandte »wird derselbe oder dessen Leibeserben daher aufge¬
fordert , innerhalb Jahresfrist sich dahier zu mel ,
den , und daS unter Pflegschaft stehende Vermögenin Empfang zu nehmen , als dasselbe sonst seine»
nächsten Anverwandten gegen Caution in nutznieß »
liche Erbpflege gegeben werden soll.

Heidelberg den 27 . Dec . * 833 »
Großh . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Lörrach . sFahndung . ss Jakob Wetk -

lin von Schliengen , welchen wir wegen des zuTannenkirch in der Nacht vom * 9 . auf den 20 .v. M . mit Einbruch verübten Diebstahls durch
Steckbriefe verfolgen , hat am 22 . d . in Oetlin -
gen neuerdings einen Diebstahl mit Einbruch
versucht . An der Vollendung desselben wurde er
jedoch verhindert , und hat auf der Flucht de »
helbkauen Ueberrock von Halbleinen , welchen er
in Tannenkirch entwendet , nebst einer Tabaks¬
pfeife mit weißer hornener Spitze , schwarzem Rohr ,
porzellanenem Wassersack und Kopfe , der mit ei¬
nem messingenen Deckel verschlossen ist , und dir
Aufschrift „ 8ei glücklich “ in einem Kranze von
Eichenblättern hat ; ferner eine kleine gedruckte
ovale schwarze Tabaksdose von xsxiev rvschö ,mit Staniolblattchen verziert , von welchen einige
abgerissen flnb , und ein weißes perkalnes Taschen¬
tuch ohne Zeichen zurückgelassen . Zugleich brin¬
gen wir zur allgemeinen Kenntniß , daß von de»
in Tannenkirch entwendeten Effecten auffer diesem
Ueberrock auch noch S Hemden , ein Paar weiß
leinene Strümpfe , der dunkelblaue Frackrvck und
die Beinkleider zum Ueberrock ausfindig gemacht
worden sind , und ersuchen wiederholt um Fort »
setzung der sorgfältigsten Fahndung auf jenen ge¬
fährlichen Menschen .

Lörrach den 29 . Dec . * 833 .
Großh . Bezirksamt .

si ) Baden » sDiebstahl.) In der Nacht
vom »fi. aus dm *7 . wurden zu £ >o« aus »ixen»



Haus « mittelst Einbruchs nachstehende Gegen¬
stände entwendet ; als :
3 hänfene Mannshemden , auf der Brust , fl . kr.

unter dem Schlitz , mit den Buchstaben
R . E . roth gezeichnet . 4 —

3 hänfene Hemden von einem x 3 Jahr
alten Knaben . . . . . . . 3 —

j8 hänfene Weiberhemden . . . . . .. 8 —

7 hänfene Hemden von einem 16 Jahr
alte » Mädchen . . . . 5 —

,4 werkcnc Tischtücher . . . . . . 3 12
Ein yafen voll Anken von ohngesähr aa E 5 —

4 zinnerne Teller mit am Rand cinge-

grabenen Buchstaben 6 . H . . . . 2 —

Ein kupferner Brennkeffel - Huth , woran
2 Rohr und eine von Kupfer verdrehte

Handhabe sich befindet , und die Rohr
mit dem Huth verbindet . Auf der
Oberfläche des Hnths befindet sich ein
Eindruck in der Gestalt eines lateini - -

schon V . von einem Fall herrührend 5 24
2 Stemmeisen und ein Küferschlegel ,. x —

2 blechene Eßlöffel
Dieses wird zum Behuf der Fahndung auf

die vorbezeichneten Gegenstände und deren Ent -

.Wender hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Baden den 3 o . Der x 833 .

Großh . Bezirksamt .

(a ) Ettlingen . fDiebstahl . f Am 27 . v .
M . wurden in mehreren Privalhausern dahier
verschiedene kleine Geld - und EssectenDiebstähle
begangen , ohne daß bis jetzt der Thater entdeckt
werden konnte . Das entwendete Geld bestund in
einem Zweiguldenstück , in drei Zehnbütznarn , meh¬
reren Sechsbätznern , Dreibatznern , Sechsern , Gro¬
schen und Kreuzern , in Summa ungefähr 10 fl.
Die Effecten , nämlich ein Paar neue Frauenschuh
im ' Anschlag zu 1 fl . 3o kr . und ein weißes Hals -
tüchlcin mit Kragen , ungefähr 3okr werlh . Die¬
ses wird zur Fahndung öffentlich bekannt gemacht .

Ettlingen den x6 . Dec x 833 .
Großh . Bezirksamt .

( x ) Gernsbach . sDiebstahl . ) .Dem Peter
Weber in Sulzbach « wurde in der Nacht vom
38 . auf den 29 v . M . nachbeschricbener Slroh -
stuhl mittelst Einsteigen entwendet ; der Lhäter
ist bis jetzt noch unbekannt ; wir bitten die Be¬
hörden um Fahndung .

Gernsbach den 3 . Jänner i 833 .
Großh . Bezirksamt .

Beschreibung des Strohstuhls .
Derselbe hat ein aufgelegtes Messer , und an

shem linken Seilenbrett ist ein Spriegel einge¬

lassen , welcher das Brettchen , womit das Strüh
zusammengehalten wird . , in die Höhe zieht ; in

gedachtem Brettchen finden sich auch zwei Löcher,
welche jedoch zu keipem Gebrauch dienen , und
vermukhlich aus Versehen hier einzebohrl wurden .

(2) Karlsruhe . ( Diebstahl . ) Gestern
Abend zwischen ^ Änd 8 Ubr wurde aus .einem
hiesigen Gastbause dahier ein dunkclblaixtuchener
Mannsmanlel entwendet . Derselbe hat -einen

schwarzsammtnen Halekragen , und einen bis auf
den Umschlag der Aermel gebenden langen Man¬
telkragen ; ferner ein silbernes Schloß in der Form
eines KopfeS. Das Futter ist,von blauer Lein¬
wand . Wir bringen diesen Diebstahl hiermit Be¬

hufs der Fahndung .zur öffentlichen Kenntnis , mit
dem Bemerken , daß der Verdacht -der Entwendung
auf den nachbeschriebenen Burschen, , Namens
Walentin Streule aus dem Bühierthale -fällt .

Karlsruhe den 3 o . Dccember x 833 .
Großherzcgl . Stadtamt .

Beschreibung des Valentin Streule .
Derselbe ist 5 ' und ungefähr 2 " groß , von

untersetzter Statur , hat blonde Haare und ein
kleines Schnurrbarlchcn , etwas lebhafte Gesichts¬
farbe , blaue Augen , mittelmäßige Nase und Mund .
Es fehlen demselben vvcncn einige Zähne und der-

selbc geht etwas gebückt.

(2 ) Karlsruhe . sDiebstahl . ) Aus einem
hiesigen Gasthaus wurde vor einigen Tagen etn
großer - Ulmer Pfeifenkepf mit schwerem silbernem
Beschlag in der Form eines Helms er>tw - « det ^
was man Behufs der Fahndung zur öffentlichen
Kenntniß bringt

Karlsruhe den 3 . Januar 1834 .
Großh . StadlaMt .

( 1 ) Oberkürch . fDiebstahl , Fahndung u .
Signalement . ) Am ersten Tage im neuen Jahr
wurde während dem Vormittagsgottesdienst von

9 Uhr bis halb n Uhr die Magd und die Kin -
-dec in einem Hause zu Peterschal mit Waffen
bedroht , sich ruhig zu verhalten , dann wurden
Schränke , ein Cvmmod und eine Nebenkhüre auf -

geschlagen und die unten
'
beschtiebenen Gelder und

Effecten entwendet . Sämmtlichc Polizeibehörden
weeben daher ersucht , auf die unten signalifirten
Diebe und Räuber zu fahnden , und im Fall « d«r

Entdeckung sie wohlverwabrt anher zu liefern .
Oberkirch «den 2 . Jänner i 3Lt .

Großh . BezirksamW
Berzeichniß der entwendeten iHWn . fl . .kr.

x ) x 5 Fünffrankenstücke 35 —.
2 ) Verschiedene Münze in ganzen und



Halben Frankenstücken, auch einigen fl. kr .
SouSstücken 18 ao

.
'3) ( u neue Badische Kronenthaler' »g 42
4 ) 5 preußische Sechsschillingsstücke 3 .36
4 ) 4 fünf Guldenrollen in Groschen,

unpetschirt 20 —
6 ) -Verschiedene Münze in Sechser , Gro¬

schen und Kreuzer 33 —
7 ) Eine alte lederne Geldgurte mit Spu - '

ren von rothem Siegellack und -ei¬
nem zerrissenen Bändel . — 48

8 ) Eine Sackpistole mit Messing be¬
schlagen und Pistonschlvß 2 42

9 ) Eine silberne Sackuhr mit römischen
-Ziffern , oben am Stiefel mit der
Zahl II . bezeichnet, ziemlich neu mit

^ stählerner Kette und messingenem^ -Schlüssel ' n —
.10 ) .Ein mit weißen

'
Perlen gestrickter

- Geldbeutel , abgetragen — 3o
.11 ) 2 ManShemder mit lVI . A . M . be¬

zeichnet , zusammen 3 —

iß 2 18

Signalement der beiden Räuber .
Der eine ist ohffgefähc 25 Jahr 5 "

groß , har blonde Haar « , graublaue Augen , ge¬
sunde Zähne , breites etwas blckßeS Gesicht , .wenig
Bart , und ist mittlerer Slalur . .Ec trug ein
Kamisol von schwarzem Tuch oder Manchester .,

-eine Weste von gelben und schwarzen Streifen ,
-lange blaue stamoisene Hosen und Stiefel , woran
der eine einen Riester hatte , ein Halstuch mit
gelben Dupfcn , eine dunkelblaue Kappe mit ei¬
ner gelben Bordur und am kleinen Finger einen
gelben Ring .

Der zweite ist etwa 35 Jahre alt , 5 ' groß , besetzter
Statur , hat schwarze Haare , starken .Backenbart , der
in gerader Richtung von oben nach unten steht , hat
braune Augen , ist von Gesicht blaß , breit und
blatternarbig , die Zahne .sind etwas schwarz . Er
trug einen blau tuchenen iUebcrrvck und solche
Weste , blau « lange Hosen u . Stiefel , ein schwar¬
zes Halstuch , blau tuchene Kappe mit einem

.Knopf in der Breite eines kleinen Thalers , alles

.war ziemlich abgetragen .

' ( 2 ) Eßckingen . sEhegerichtttche Vorladung .^
Nachdem -bei dem ehegerichtlichrn Senate des
Königlich W ^ ttemberg '

schen Gerichtshofsffür den
Neckarkreis zu Eßlingen die 'Ehefrau des ent¬
wich«,,«n vormaligen Lammwirth « Jakob Laib
-zu , Burgstall ^ . ObecamlS Marbach , Friederike ,

gcb . Merzenthale -r , -gegen .diesen ihren Ebr -
» mann wegen - böslicher Verlaffunz um Erkennung
k ?dcs EheschcidnngÄ- ProzesseS gebeten , und . man der.
( selben in .-diesem Gesuch willfahrt , auch zu Ver -
* - Handlung dieser Ehescheiduvgsklagsache Mittwoch

den 19 . Merz -ff334 pecemtorifch bestimmt hat ;
so wird durch gegenwärtiges offenes Edict nicht
nur gedachter Jakob Laib , sondern es werden
auch dessen Verwandte und Freunde , welche ihn
im Rechte zu vertreten gesonnen sê n sollten ,
pcremtvrisch vorgeladen , an gedachtem Tage , wo¬
bei 3 o Tage für den ersten , 3 o Tage für den
zweiten , und 3 o Tage für den dritten Termin
Hiemil anberaumt werden , vor genannter Gcrichts -
stelle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr zu erscheinen ,
die Klage der Ehegattin anzuhören , darauf die
Einreden

' in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und
sich eines ehegeMtlichenErkenntnisses ju gewärtigen ,
indem , Jakob Laib erscheine an gedachtem Termin
oder erscheine nicht , auf des Gegentheils weiteres
Anrufen in dieser Ehescheidungssache ergehen wird ,
waS Rechtens ist . .

So beschlossen im ehegerichtlichm .Senate des
Könistichen Gerichtshofs für den Neckarkrci » .

Eßlingen den 20 Rov . i 833 .
S a l t l e x .

Kauf - Anträge .
( 2) Bruchsal . sFrucht - Stroh - nnd Ge .

-rälhschystenversteigerung . 1 Am Donnerstag den
9 . Jänner « 834 - Vormittags 9 Uhr werden in
der Pfarrschcucr resp . Speicher zu Kirrlach ohn -
gefahr

'
>55 Sester Waizen
, 83 „ Gerste
449 „ Korn
44h Bund Gccstenstroh
707 „ Kornstroh

Nebst Frucht - und Strohabfall rr . und endlich
folgende herrschaftliche Gerathschaften , alS :

1 Windmühl mit 3 Drahtsi
'
eben ;

3 Fcuchtkrüken
1 Sester - 4 Sester - 1 Doppelmeßle - » Meßle -

2 MeSle - 1 BechermaaS .
öffentlich versteigert .

Bruchsal den 3 i Dec . i 833 .
Großh . Domänenverwallung .

(3 ) Bruchsal , s Holzversteigrrung . s Am
Kreikaq und Montag dm eo . und » 3. d . M -
AormitkagS 9 flhr werden von den Pappel - und

.Kastanienbaumen an der Alleestraße von hier nach
Graden jedesmal ohngefahr 60 Stücke der Ber -
stiigerung ausgesetzt. Am ersten Tage wirdKarhs -



» 8
betf gegenüber , am s . etwa » weiter unten mit
Her Versteigerung der Anfang gemacht.

LSruchsal den 3 . Januar » 884 .
Großh . Domänenverwaltung.

( i ) Kiechlinsbergen . sWeinversteigerung .1
Don den auf den 3o . und 3 » . Der. i 833 zum
Verkauf ausgeschriebene» Zehnkweknen erübrigten
zur 2ke» Versteigerung in Bifchvffingcn:

43* LKm Achkarrer und
85 Ohm Bischofsinger Erwachse»»

kn Wasenweiler :
i 55 Ohm Jhringer und
» 10 Ohm Wasenweiler Erwachse».

Dieser zweite Verkauf findet in Bischoffingenam
Donnerstag den r6. Januar , in Wasenweileram
Freitag den 17 . Januar , jeweils Vormittags 10
Uhr statt , und werden Kaufliebhaber hiezu einge-
ladcn . Kirchlinsbergen den 3. Jan 1884.

Großh . Domainenvcrwaltung.
(i ) Langensteinbach. sHolzversteigerung .1

Zm Langensteinbacher Gemeindswald werden dis
3. Febr . d. I . 49 Stamm Eichen » 3 Forlen ,
welche zum Theil als Holländer , Nutz, Bau und
Brennholz verbraucht werden könnenversteigert .
Die SteigerungSliebhaberkönnen sich am bestimm »
ten Tag Morgens halb 9 Uhr hier einfinden .

Langensteinbach den 3 . Jan. 1684 .
Bürgermeisteramt .

sr) Ofenburg . sHolzversteigerung ^ Nach
der Bestimmung deS genehmigten Wirkhfchafts »
Plans kommen in den Revieren Rheinbischofsheim
und Lichkenau aus herrschaftlichen Waldungen
an Holländereichen zum Hieb , und zwar :

1) In dem Revier Bischofsheim
Distrikt Hinterwörkh 3 » Stamm

3) In dem Revier Lichkenau
s) Distrikt Struthwald rr „b ) Distrikt Gefallwald 10 „

Diese Stamme stehen noch aufrecht, und werde»
Montag den 20. Jänner früh 9 Uhr dahier auf
der Forstamtskanzlei unter Zugrundlegung ihres
Kubikinhaltes versteigert. Die Liebhaber mögen
diese» bereits ausgezeichnete Holz mittlerweile in
Augenschein nehmen und sich zur bestimmten Zeit
dahier einfinden . Offenburg den 3 Jänner 1684 .

Großh . Forstamr.
(3 ) Pforzheim , sGüterverstekgerung zu

Niefern . ] In Forderungsfache der Gemeinde
Niefern , an Alt Jakob Wallinger , Bürger
«nd Schäfer vorz da , hat das Großh . Oberamt
Pforzheim , durch Verfügungen vom 11 . Febr .
i 833 . Nro . 8129 . und 22 . Juli Nro . 14888.
di« ZivangSversteigcrung auf Liegenschaften ange»

ordnet , «nd da » Großh . AmtSrevlsorat unter«
11 . Rov. d . I . Nro . 21762. mit dem Vollzug
beauftragt .

Die der Versteigerung ausgefetzte Gegenständ «
sind :

Wiesen :
1) 8 Biertek 17 Ruth , im Kcebswörth, mbe«

Marlin Sihn und Christoph Gcäßle , Bauer .
Schätzungspreiß 200 fl . Skeueranschlag 3oi ff.

2) 1 Vrtl . 10 Rlh . allda , Neben Bernhard
Zahnlekers Wittwe , und Paul Lindenmann .

Schätzungspreiß 60 fl . Steueranschlag 110 fl.3) 35 Rlh . in den Hägenwiesen , neben EliaS
Gräßle und den Aufstößer .

Schätzungspreiß 44 fl . Sleueranschlag 77 fl.
4 ) 28 Rlh . im Krebswörth , neben Johannes

Kauzmann und Michael Schwarz.
Schätzungspreiß 3o fl . Sleueranschlag 5o st.

5) 1 Vrtl . 1 Rth . im Fach , neben Andrea»
Goßwciler und Martin Lindenmann .

Schätzungspreiß 55 st. Skeueranschlag 100 fl.
6 ) 1 Vrtl . 1 Rlh allda , neben sich selbst und

Altvogt Loren ; Gräßle .
Schätzungspreiß 55 fl . Skeueranschlag 100 fl.

7 ) 35| Rth . in der Hägenwiesen , neben Friedrich
rfieß und Jakob Wilhelm .

Schätzungspreiß 5 c> fl. Skeueranschlag 77 fl.
8) 1 Vrtl . 4 Rth . im Schweinleser, neben

Martin GoSweiler und Friedrich Zahnleker.
Schätzungspreiß 70 fl. Sleueranschlag 107 fl.

9) 1 Vrtl . 36 Rth . in den Hägenwiesen, neben
Jakob Wilhelm und Elia» Wilbelm.

Schätzungspreiß »00 fl . Skeueranschlag 168 fl.
10) 1 Vrtl. » 0 Rlh . im Fach , neben Friedrich

Kunzmann und Georg Adam Engelsberger.
Schätzungspreiß 60 fl . Skeueranschlag 122 fl.
» t ) 27 Rlh . in der Kirnbach , neben Friedrich

Lindemann und Jakob Engelsberger .
Schätzungspreiß 25 fl. Steueranschlag 2ö fl.
12) 16 Rth. hinter den Zäunen , neben Georg

Engelsberger und Elias Wilhelm.
Schätzungspreiß 26 fl. Steueranschlag 3g fl.
13) 1 Vrtl . in der Kirnbach , neben dem Auf»

stößer und der Kicnbach.
Schätzungspreiß 40 fl. Steueranschlag 89 fl.
14 ) lf Vrtl. am Enzbergerwcg , neben Elia-

Wilhelm und Altvogk Zahnleker.
Schätzungspreiß 80 fl . Steueranschlag g8 fl.

Aecker : Zeig Pforzheim.
15 ) » Brtk . 3» Rth. ob der Ziegelhütte , neb«»

Elia« Schreib und Jeremias Kauzmann.
Schätzungspreiß 12S fl. Steuerazschlag 214 fl.
16) 1 Vrtl . 28 . Rth . in dem Reutäcker , neben

Johann Georg Manz und Georg Heim.
Schätzungspreiß 70 fl. Steueranschkag 88 ff.
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*7 ) »6 Rth . im Luzenreln , neben Bernhard

. Schwarzen Erben , und Georg Jakob Huber .
Schätzungsprciß 35 fl. Steueranschlag 44 fl.
» 8 - 1 Vrtl . 7 Rkh . ob der Schillbach , neben

Christoph Graßle und sich selbst.
SchätzungSpreiß 44 fl. Steueranschlag 47 fl.
19 ) A4 Rth . hinter des LammwirkhS Garten ,neben Johann Schotterhcftr und Paul Gos -

Weiler .
Schatzungspreiß 70 fl. Steueranschlag 101 fl .
30 ) 3o Rth . in der Taschen , neben Andreas Gos -

weilcr und Andreas Eräßle .
Schatzungspreiß 40 fl. Steucranschlag 3Z fl .
ai ) 1 Br kl . 36 Rrt ) . auf dem Mürrcn , neben

sich selbst und Martin Wallinger .
Schatzungspreiß 100 fl . Steueranschlag 171 fl .
a » ) 2 Brtl . 3 Rth . allda , neben sich selbst und

dem Rain .
Schatzungspreiß 90 fl . Steucranschlag 171 fl.33 ) 14 Vrtl . in der Schillbach , neben Christoph

Wilhelm , und dM Ausstößen
Schatzungspreiß 66 fl7 Steucranschlag Bg fl .
34 ) 26 Rth . unter dem Herrschastwingert , neben

Georg Engelsberger und Christoph Wilhelm .
Schatzungspreiß So fl . Steueranschlag 35 fl.>5 ) Die Hälfte von 2 Brtl . 144 Rth . in den

Reutäcker beim Brönnle , neben Martin
Huber und Martin Kärcher , Altverrechners
Witkwe .

Schatzungspreiß 24 fl. Steucranschlag 9 fl .
«6 ) 1 Brtl . 7I Rth . in der Schillbach , neben

Georg Jakob Bauers Erben und sich selbst
Schatzungspreiß 44 fl. Steueranschlag 47 fl

Aecker : Zelg Burg .
37 ) 1 Vrtl . 3 Rth . im kleinen Keffelweg neben

Johannes Diehl , und Georg Heim .
SchätzungSpreiß 5 o fl. Steucranschlag 58 fl.28 ) 1 Brtl . am Dürrmenzerweg , neben Wilhelm

Haugstetter und dem Weg .
SchätzungSpreiß So fl. Steueranschlag 5 i fl.
39 ) 1 Brtl . 39 Rth . ob dem Dürrmenzerweg ,neben Michael Huber und flch selbst.
Schätzungsprciß 70 fl . Steueranschlag 76 fl.30) 3 Vrtl . 3 Rth . in den Jageräckern , neben

Wilhelm Seyfried und Christoph Kälber .
SchätzungSpreiß 160 fl. Steueranschlag 216 fl.3 1 ) 1 Vrtl . 25 Rth beim Schloß, neben Georg

Adam Engelsberger und Jakob Wilhelm .
SchätzungSpreiß i 5 o fl. ■ Steueranschlag 221 fl.

Zelg Brennen .2«) 1 Brtl . 6 Rth . auf der ober» Höhe , neben
Anton Huber und Friedrich Kühner .

SchätzungSpreiß 40 fl . Steueranschlag 46 fl.23) » Vrtl . 13 Rth . im Weichet, neben Wilhelm
Seyfried und Michael Lurthaes.

SchätzungSpreiß 70 fl. Steueranschlag 88 fl.34) 1 Vrtl . 4 Rth . im Krebswvrth , neben Gott¬
fried Seidel und Johann Huktenloch .

Schatzungspreiß 60 fl .
35 ) 1 Brtl 35 Rkh . im Weichet, neben Christoph

Wilhelm und demselben .
Schatzungspreiß 180 fl Steueranschlag 127 fl.36 ) i Brtl . 234 Rth . in der Kirnbach , neben

gnädigster Herrschaft beiderseits .
Schatzungspreiß 100 fl. Steueranschlag 161 ff.Die Versteigerung beginnt Dienstags den 21 ;
Januar 1834 Bormittags 9 Uhr auf dem Ge¬
meindehaus in Niefern , wobei der endgültige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schatzungspreiß erreichtwird . Die SleigerungSbcdingungen werden am
Tage der Versteigerung bekannt gemacht .

Pforzheim den 28 Der . i 833 .
Großh . Amtsreviforat .

(3 ) Rhcinbisch 0 fsheim . fGüterver «
steigerung .) In Sachen Großhcrzoglicher AmtS »
kaffe Lichtknau gegen den Dragoner Jakob Lisch
dahier , Forderung einer Desertionsstrafe von 1200 fl.
betreffend , sollen auf richterliche Anordnung di«
zur Masse gehörigen Liegenschaften , nemlich :
Ein halb Tauen Matten auf den drei Taue » ,

einseikS Jakob Aßmus der 3 ke , anderseits Ja¬
kob Haufen Erben ,

6 Sester Acker im Heftig , einfeitS Gemcindsgut ,anderseits Friedrich Scherwitz ,8 Sester Acker im Thomaswald , einfeitS Chri¬
stian Schneider , aaderseits Georg Mvstberger ,öffentlich versteigert werden . Hiezu wird Tag¬

fahrt auf Mittwoch den 29 . Januar 1884 Nach¬
mittags 2 Uhr - anberaumt und die Sreigerungs -
lustigen mit dem Bemerken cingeladen , daß der
Steigerungsact auf dem Gemeindehaus dahier
statt finde , und daß bei Erreichung des Schätzungs -
preißes der endgültige Zuschlag erfolgt .

Rheinbischofsheim den 28 . Der . iL 33 .
Großh . Amtsreviforat .

si ) Sinzheim . sLiegcnschafksverfleigerung .fDen 27 . Jan . 1884 Nachmittags 3 Uhr werden
auf dem Rathhaust dahier , zu Folge richteramt ,
lichen Beschlusses vom 11 . Nov . d . I . Nro . 9880 .dem Bürger und Rebmann Benedikt Drapp
zu Bormbcrg nachstehende Liegenschaften unter
den bei der Sceigerungsverhandlung bekannt ge¬macht werdenden Bedingnlsiän , zur öffentlichen
Versteigerung auSgesetzk , als :
1 ) 20 Rkh . Reben in den Eilfhaufen , eins . KaS -

par Weifen Kinder , ands . Philipp Lorenz .
3 ) 16 Rth . Reben im Hitzker , ein und anders .

Schullehrer Baumstark .
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H 12 Rch. Neben im Langstück -tinf . ?(nfcn v I
Zoller und Philipp L»renz , ands; KonradBoos . ^

4 ) 8 Rth . Lieben im Satz , eins . Anselm Alzen - Ü
bergers Wikiwe , anbf, Srernenwirrb Hördt . S

5j r6 Rth . Reben allda, . eins . Ambros Weis , ^
andi.

'Wendelin Rauch . j;6s 8 Diffi . Reben im Maien , eins . Gregor Na - lE
der , ands. Philipp Lorenz . 1-

Hiezu werden die Äaufliebhabcr mit dem I
Bemerken ktngcladen , daß der Endzu'

schlag erfolgt , j
'

wen » der Schatzungeprelß oder darüber geboten k.
wirb» . Sinzbeim , Bezirksamt Baden , den 34 . !
December » 833 . ft

' Bürgermeisteramt . z-

(3) Steinach . sGasthaus - und Güterver¬
steigerung.1 Donnerstag den 33 . Jänner 1834
werden aus der Ganmasse des Flaschenwirkhs
Thomas Bauman zu Steinach , Bezirksamt
Haslach , am besagten Tag Morgens 9 Uhr an -
fyn . end im Easihause zum dler d . r öffentlichen
Steigerung ausgesetzt .

1 ) DaS vorhandene und zur Wirthschaft gut'
eingerichtete ustöckige Gasthaus zur Flasche mit
der ewigen Schiidwirlhsgercchligk. it versehen , in
diesem Haus befindet sich ein schörnr großer Tanz¬
saal und 3 Pferdstalle, stö - l vornen an die Land¬
straße, oben an Stephan Fü .x , Bäcker, unten an
Anten Schwenden-,ann ^ Bauer , hinten an seine
Back - und Waschküche- und an daS vorhandene
Oekonomiegebäude, auch - ist dieses Haus mid der
Metziggerechligkeit versetz . n,. gerichtlich taxiit auf

7000 fl
2 1) Das vorhandene Oekonomiegebaude, Scheu¬

er und Stallung unter einem Dach , wie auch
2 Wagenremisen und das vorhandene Back - und

Waschhaus , zusammen taxirt auf 600 fl .
3 ) Zwei schöne Gemüsgärken hinter dem

Dekonomiegebäude.
4) Ungefähr 6 Sester ?lckerfeld hinter dem

Garten , eins . Georg Rock , anders. Lorenz Füx ,
tarirt auf 600 fl . , welche Aecker zu dieser Wirth -
schast sich bestens eignen .

Die löblichen Bürgermeisterämter dieses
Kreises werden hiedurch Dienstfreundschastlich er¬
sucht , diese . Steigerung in ghren Gemeinden drei¬
mal gehörig bekannt machen zu lasten , mit dem
Bemerken , daß auswärtige Steigerer mit legali -
sirten Bermögenszeuanissen, und mit einem , im
Amtsbezirk Haslach,dwenn cs verlangt wird , an¬
nehmbaren Bürgen versehen seyn muffen, die Be¬
engungen hierüber werden am Skeigerungstage

bekannt gemacht , wozu die Liebhaber hiedurch höf¬
lich eingeladen werden

Steinach den 24 . Dec . » 833 .
Bürgermeister M u l sch l e r.

vät . Raths . P rin zb a ch .

Bekanntmachungen . .
( a ; Rappenau . sKapital zu verleihen . 1

5oo fl . sind bei uns zum Ausleihen gegen '
doppelte gerichtliche Versicherung und 4 ^ pCt .
Ains parat .

Saline Hülfsfönds - Kasse Rappenau .
- Eberstein .

(2 ! Karlsruhe . sBikte an die vereheliche»'
löblichen Bürgermeisterämter .) Da man häufig
die Bemerkung gemacht hak, daß die bestehende
Gesctzesvorschrlft in Ausfertigung der Tilgungs¬
scheine nicht überall gehörig beobachtet wird , so
macht man hierauf mit der Bitte aufmerkfirm ,
in den anher eingesandt werdenden Tilgunqsschei-
nen jedesmal den Band ru^ das Folium des Un-
terpfandsbuches, worin dw Tilgung geschah, zu
bemerken , den Tilgunqsschein selbst aber von dem '
ganzen Ptandqerichr gefällig unterzeichnen, und
den Drlssiegel beitzrück. » zu lassen

Karlsruhe den 28 . December » 633 .
Commission ; burea» von W . Kölle .

( 3 Karlsruhe . sBekanntmachung ) Um
allen künftigen Anfragen hei dem Unterzeichneten
Bureau , ob dieses auch in Einzug der Ausstände
der Herrn Kauflcule, Wirlhe , Apotheker , Wein .
Händler n . s. w . in gütlichem wie ln gerichtlichem
Wege besorge — entgegen zu kommen , siebt man
sich veranlaßt der Oeffenrlichkcit hierinit zu über¬
geben daß derartige Aufträge bisher immer pünkt¬
lich und schnell besorgt worden sind und künftig;
auch zur Besorgung wie früher angenommen wer¬
den- Karlsruhe den 29 December » 833 .

Commissivnsbureau von W . Kölle .

Dienst - Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog hg . -

ben die erledigte katholische Pfarrei Bvtzlsbach, .
Oberarms Dffknburg , dem Pfarrverweser Karl
Weyland in Buchenbach gnädigst zu übertra¬
gen geruht.

Die Fürstlich von der Leyensche Präsenta¬
tion des Schulkandidaten Philipp Himmels ,
bach von Reichenbuch auf den erledigten kakhol.
Schul - und Mcßnerdienst zu Kuhdach ( Pfarre .i
Selbach , OberamlS Lahr) hat die Slaatsgeneh - '
wigung erhalten.

Bebigirt unb gedruckt untre Verantwurtlichkttt der L F . Müllersche » Hofbuchhandl . » . Hofbuchimtcksr« «
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